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• Bedarfsermittlung mit BENi-Bremen – Martina Kemme

• Gesamtplanung mit BENi-Bremen – Thomas Nowack

Gliederung:

BENi-Bremen

12./13. Juli 2021
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• Abschluss einer Nutzungs- und Kooperationsvereinbarung
zur Nutzung/Modifikation von B.E.Ni.

• Anforderungen an die Weiterentwicklung für das Land 
Bremen:

 ein Instrument für alle Personenkreis
 Einsatz als dialogischer Gesprächsleitfaden in 

lebensweltorientierter Sprache 
sowie 

 Beteiligung der leistungsberechtigten Personen mit 
unterschiedlichen Beeinträchtigungen

Start im Frühjahr 2019:

Bedarfsermittlung mit BENi-Bremen
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• Weiterentwicklung der Bögen A, B, C, D

• Umsetzung in OPEN/PROSOZ

• Fortbildung der Erprober*innen: ICF, BENi-Bremen, Methoden 
der Persönlichen Zukunftsplanung

• Durchführung und Auswertung der Erprobung 

• Anpassung des Instrument/Auswertung Erkenntnisse aus der 
Erprobung

Umsetzungsschritte im Jahr 2019:

Bedarfsermittlung mit BENi-Bremen
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• Offene Gesprächsführung zu Wünschen, Beeinträchtigungen, 
Umweltfaktoren in Orientierung an den relevanten Themen 
für die leistungsberechtigte Person gelingt weitgehend

• BENi-Bögen dienen der Dokumentation

• Minimethoden der Persönlichen Zukunftsplanung hilfreich, 
um zu verschiedensten Themen ins Gespräch zu kommen.

• Wünschenswerte Perspektive: Mitarbeitende der 
Leistungsträger, der EUTB, der Leistungserbringer sind 
geschult in den Minimethoden, um Durchlässigkeit der 
Gesprächsergebnisse zu erreichen.

Erkenntnisse aus der Erprobung 2019:

Bedarfsermittlung mit BENi-Bremen
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Bedarfsermittlung mit BENi-Bremen:

12./13. Juli 2021

Geeignete Mini-Methoden 
der Pers. Zukunftsplanung:

         zum Kennenlernen im Gespräch:

zur Vorbereitung auf das Gespräch:

- Hutkarten, Traumkarten (Doose, Stefan 
(2020): „I want my dream“. Neu-Ulm: AG 
SPAK

( Doose, Stefan; Emrich Carolin (2020). Materialien der Persönlichen Zukunftsplanung. 
Weitere Texte und Arbeitsblätter. In „I want my dream“. Neu-Ulm: AG SPAK
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Bedarfsermittlung mit BENi-Bremen:
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Geeignete Methoden der PZP zur gemeinsamen Auswertung:

Quelle: https://www.
persoenliche-zukunftsplanung.
eu/materialien/persoenliche-
lagebesprechung.html

https://www.persoenliche-zukunftsplanung.eu/materialien/persoenliche-lagebesprechung.html
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• Prioritätensetzung in der BTHG-Umsetzung
 Trennung Fachleistung und Existenzleistung in stationären 

Einrichtungen zum 1.1.2020 umsetzen
 Schaffung eines neuen Fachdienstes in der Stadt Bremen 

durch Zusammenziehen der vorhandenen fachlichen und 
personellen Ressourcen zum 1.1.2020

 Zentrales Eingangsmanagement zum 1.1.2020 für alle 
Eingliederungshilfeanträge - § 14 SGB IX

Frühjahr 2019:

Gesamtplanung mit BENi-Bremen
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• Entwicklung des Prozessmodellbildes (Folie 10)
• Berücksichtigung - Bremen und Bremerhaven sind 

unterschiedlich organisiert
• Jeder Schritt im Gesamtplanprozess wird durch einen BENi-

Bremen Bogen abgebildet
• Bögen „A“ – „G“, der Bogen „H“ ist in Planung
• Neuer Gesamtplanvordruck 
• Rollenkonzept und Kooperation in der Fallbearbeitung von
 Teilhabeplanung - pädagogische Fachkräfte
 Leistungskoordination – Verwaltungsfachkräfte

• Erprobung der gemeinsamen Fallbearbeitung

Ab Mitte 2020

Gesamtplanung mit BENi-Bremen
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Sozialraum-
koordinierung

Feststellung des Gesundheitsproblems/ der 
Beeinträchtigung der Körperstrukturen/

-funktionen; Formblatt: Bogen A
Aufgabe d. Ärztlichen Dienstes GA/BHZ

Feststellung der Wünsche sowie von Aktivität und 
Teilhabe; Formblatt: Bogen B

Aufgabe der Teilhabeplanung (THP)

Zielplanung; Formblatt: Bogen C 
Aufgabe der THP

Beginn des Gesamtplanverfahrens, 
Antrag auf Eingliederungshilfe;

Formblatt: Antragsbogen, 
Aufgabe ZEM: Ermittlung 

leistender Rehaträger § 14 SGB IX, 
örtliche Zuständigkeit § 98 SGB IX 

ggf. Gesamtplan-/ 
Teilhabeplankonferenz,

Formblatt: Bogen F,
Aufgabe der LKOD und THP

Feststellung der Leistungen,
Gesamtplan,

Leistungsentscheidung;  
Formblatt: Bogen G,
Aufgabe der LKOD

Bedarfs-
erkennung, 
Beratung

Aufgabe: EGH
Beratung und 
Unterstützung 
§ 106 SGB IX

Bedarfsermittlung und weitere Antragsprüfung

Feststellung der Leistungsberechtigung; 
Formblatt: Bogen D Aufgabe der THP und LKOD

Klärung 
Einkommen 

und 
Vermögen
Formblatt:

Antragsbogen
Aufgabe der 

Leistungs-
koordination

(LKOD)

Evaluation,
Wirkungskontrolle

Formblatt: Bogen H, 
Aufgabe der THP

Empfehlung/Planung möglicher Leistungen; 
Formblatt: Bogen E, Aufgabe der THP und LKOD

ggf. Abstimmung
mit Leistungserbringern,

Formblatt: Bogen F,
Aufgabe der LKOD und THP

HUBIKOVerbündekonferenz

Gemeindepsych. Verbund, 
Regionalkonferenzen;

Evaluation der Angebote

BENi-Bremen
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Stand: 24.03.2021
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Mit BENi auf dem Weg…

Foto

12./13. Juli 2021

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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